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Regelmäßige Treffen:
Lahr
Velostammtisch monatlich 3. 
Donnerstag 19h30 
Blanks Genussarena,
Schwarzwaldstr. 97
Appenweier
Velostammtisch zweimonatlich in 
geraden Monaten den 1. Montag 
19 Uhr
El Greco, Ortenaustr. 19
Offenburg
Velostammtisch zweimonatlich in 
ungeraden Monaten den 1. 
Montag 19 Uhr
Brandeck, Zellerstr. 44
Verkehrspolitisches Treffen 
monatlich den 3. Mittwoch 19 Uhr
Stadtteilbüro Franz-Volk-Str. 22
Oberkirch
Velostammtisch monatlich 3. 
Montag, 19h
Gasthof zur Sonne, Hauptstr. 34

Schon wieder zwei tote Radler in sechs Monaten in Offenburg

In Offenburg sind seit Dezember 2018 zwei Radler von Lastwagen 
getötet worden und das Leben geht weiter als wäre nichts geschehen. Ist 
das normal? Eine kurze Meldung mit wenigen oft irreführenden Zeilen ist 
alles. Die Höhe des Sachschadens und ob ein Helm getragen wurde wird 
thematisiert, aber nicht, warum der Radler „übersehen“ wurde. Eine 
Berichterstattung über die Ergebnisse der ausführlichen polizeilichen 
Ermittlungen findet nur statt wenn es zum Prozess kommt, das ist 
unbefriedigend. Angst und Schrecken breiten sich aus und verhindern 
mehr Radverkehr. Jeder Radler kennt Situationen nach denen er sich 
sagte "noch mal Glück gehabt". Gewiss, ein Teil der Radler hat Fehler 
gemacht und gegen die StVO verstoßen, aber unsere Städte müssen 
menschlicher werden.

Vier der fünf tödlichen Radunfälle der letzten Jahre im Stadtgebiet 
Offenburg sind durch rechts abbiegende LW verursacht worden. Der 
ADFC fordert die verpflichtende Nachrüstung von Abbiegeassistenten die 
bei Personen im Nahbereich eine Zwangsbremsung einleiten. Bis in die 
80er Jahre waren Beifahrer Pflicht. Aus Profitgründen wehrt sich die 
Autolobby gegen solche Sicherheitsstandards und die Politik will den 
Autoverkehr nicht bremsen.

Wir stellen an den Unfallstellen weiße Mahnräder auf um zu 
erinnern und ein gut sichtbares Zeichen zu setzen. Wir setzen uns ein für 
die „Vision Zero“, das Ziel von Null Verkehrstoten. Die Sicherheit darf 
nicht der Leichtigkeit und Flüssigkeit des Autoverkehrs untergeordnet 
werden. Verkehrsunfälle sind kein Schicksal sondern das Ergebnis 
falscher Prioritätensetzung und Untätigkeit.

Bei Wahlen muss die Verkehrswende eine größere Rolle spielen. 
Bald sind Kommunalwahlen. Jeder kann sich nach dem 
Mobilitätsverhalten der Kandidaten erkundigen die er in die Räte 
schickt. Sorgen wir also für eine Mehrheit jenseits der Autogesellschaft, 
für eine demokratische Mobilität für alle! 

Helmut Schönberger
Vorsitzender Ortenaukreis
0176 62274477
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